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1 Aufruf des Portals 
 
 

Der Aufruf des Portals erfolgt über https://mjwp.gozedas.com/rai lhub-ports. 

 

 
 

• Benutzername/Passwort eintragen 
 
 

1.1 Startansicht 
 
Das Portal startet im Bereich „Infrastrukturaufträge“. 
 

 
 

 Wechsel in das Hauptmenü 

 

 Aktualisieren / Nutzerinformationen / Programm beenden 

 

 Seiteninformationen 

  

https://mjwp.gozedas.com/railhub-ports
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1.2 Dashboard 
 

• Button  anklicken. 
• Es öffnet sich das Hauptmenü. 
 

 

 
 
• Auswahl der Bereiche durch Antippen. 

 
 
 

2 Vertragsübersicht 
 
 

 
 
• Wechsel in den Bereich „Vertragsübersicht“. 
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• Die Startansicht ist im Reiter „Aktuelle Verträge“. 
 
Vertragsnummer  = Vertragsnummer des Vertrages in zedas®cargo Contract 
Vertragsname  = Bezeichnung der Vertragsrelation in zedas®cargo Contract 

 

 Hinweis auf die Mitteilung über einen ablaufenden Vertrag. 

 

 Gelb markiert – Hinweis auf den ablaufenden Vertrag. 

(Die gelbe Markierung wird angezeigt, wenn das Gültigkeitsende der Vertragsrelation maximal 
3 Monate in der Zukunft liegt) 
 
 Eine Meldung dazu, gibt es auch direkt beim Aufruf des Bereiches 
 

 
 
Hinweismeldung abrufen 
 

 
 
• Vertrag markieren (antippen). 
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• Button „Zur Kenntnis genommen“ nach rechts schieben. 
 

 
 

• Mit der Tabulatortaste ein Feld weiter gehen oder einen anderen Vertrag anklicken. 
• Änderung wird gespeichert. 
• Hinweismeldung erfolgt, Briefsymbol verschwindet. 
 

 
 
• Status „Zur Kenntnis genommen“ wechselt auf „Ja“. 
 
 

 

2.1 Vertrag bearbeiten 
 
Im Vertrag kann über das Portal nur ein Mailverteiler angelegt sowie Mailadressen angelegt,  

bearbeitet oder gelöscht werden. 
 
• Vertrag markieren (anklicken). 
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• Mit einem Doppelklick öffnet sich der Bearbeitungsdialog. 
 

 
 

Mailverteiler Auswahlfeld 
Mailverteiler werden auch in zedas®cargo Basic Data (Firmen) hinterlegt 

Mail In diesem Bereich können (weitere) Mailadressen angelegt, bearbeitet oder 
gelöscht werden. 

 

 
 

2.1.1 Neue Mailadressen anlegen 
 
2.1.1.1 Mailverteiler vorhanden 

 

• Auswahl Mailverteiler. 

• Button  bei Mail anklicken. 
 

 



   
 

  8 

• Emailadresse eintragen. 
 

 
 
• Daten mit „OK“ bestätigen. 
 

 
 
2.1.1.2 Mailverteiler nicht vorhanden 

 
 

• Im Feld „Mailverteiler“ eine Bezeichnung eintragen und Button  antippen. 
 

 
 

• Button  bei Mail anklicken. 
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• Emailadresse eintragen. 
• Daten mit „OK“ bestätigen. 

 
 
 

2.1.2 Mailverteiler bearbeiten 
 
• Mailverteiler aufrufen. 
 

 
 
• Zum Bearbeiten der Mailadresse, Zeile antippen. 

• Zum Löschen Button  antippen. 
 

 
 

2.2 Übersicht abgelaufen Verträge 
 

• Wechsel auf den Reiter „abgelaufene Verträge“. 
 

 
 
• Es handelt sich um eine reine Ansicht. Eine Bearbeitung ist nicht möglich. 
 
Ist eine Vertragsrelation abgelaufen, wird diese nicht mehr in der Liste der aktuellen Verträge 

angezeigt, sondern in der Liste der abgelaufenen Verträge. 
Liegt das Gültigkeitsende der Vertragsrelation mehr als 2 Monate in der Vergangenheit, wird 
diese auch nicht mehr in der Liste der abgelaufenen Verträge angezeigt. 
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3 Infrastrukturaufträge 
 

Grundvoraussetzung damit Aufträge eingesehen werden können, ist die vorherige 

Erstellung von Aufträgen unter den Menüpunkten „Anfrage erstellen“ oder 

„Slotübersicht“ 
 
 

 
 

• Wechsel in den Bereich „Infrastrukturaufträge“. 
 

 
 

 Filterfunktion 

 

 Daten aktualisieren 
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3.1 Abfolge des Aktionsstatus 
 

 

Anfrage

in Planung 

Warten auf Kunde

Auftrag angenommen

in Fahrt 

Auftrag abgeschlossen

Auftrag wird durch die Disposition 

eingeplant.

Auftrag wurde erstellt.

Planung wurde durch die Disposition 

abgeschlossen und Kunde soll bestätigen, 

ob der Auftrag angenommen und damit 

ausgeführt wird oder nicht.

Kunde hat den Auftrag bestätigt. Ab 

diesem Status fallen Kosten an.

Der Zug des Auftrages ist 

angekommen und befindet sich auf dem 

Betriebsgelände.

Alle Wagen des Auftrages aus dem 

Zugeingang haben das Betriebsgelände  

mit einem Zugausgang verlassen.
 

 

 
 

3.2 Filterfunktion 
 

 
 
 
• Die Standardeinstellung nach Aufruf des Bereiches Infrastrukturaufträge ist: 
 

Datum: Gestern - Heute 
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3.2.1 Filter öffnen 
 
 

 
 

• Filter über den Pfeil öffnen. 
 

 
 
 

Vergangene 24 Stunden Datumsbereich wird automatisch ausgefüllt 

Kommenden 24 Stunden Datumsbereich wird automatisch ausgefüllt 

Zwischen / und Auswahl des Datums über Kalenderansicht 
(Zeile antippen) 

 
Filtereintrag bestätigen 
 

 
Filtereintrag löschen 
 

 
Filter schließen 

 

• Nach Eingabe und Bestätigung der Filterparameter Button  antippen. 
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Zugeingang 
 

 
Zugausgang 
 

 
Auftrag stornieren 

 
 
 
3.2.1.1 Weitere Filter öffnen 

 
• Weitere Filter lassen sich über den Pfeil am Button suchen öffnen. 
 

 
 
 
 

3.2.2 Filter deaktivieren 
 

 
 
Entweder den „Haken“ vor dem Filter entfernen (Filter bleibt stehen) 
ODER 

den Filter öffnen und den Button  anklicken (Filter verschwindet). 
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3.3 Infrastrukturauftrag bearbeiten 
 

 

 
 

• Zum Öffnen des Auftrages die Auftragsnummer antippen. 
 

 
 

 Ohne Zugeingang/Zugausgang bleibt der Bereich „Transportdaten“ leer. 

 

 Daten aktualisieren 

 

 Dialog verlassen 
 

 

• Zum Bearbeiten des Kundenauftrages den Button  anklicken. 
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3.4 Zugeingang erfassen 
 

 

 
 

• Auftrag wählen und Button  antippen. 
• Es öffnet sich der Dialog „Zugeingang vormelden“. 
 

 
 

• Button  antippen. 

 

 
 
• Abgangsbahnhof setzen (Pflichtfeld). 
• Zugnummer, Verkehrstag, Planankunft können bearbeitet werden. 
 

 
Zugeingang speichern 
 

 
Zugeingang löschen 
 

 
Transporte definieren (erfassen) 

 



   
 

  16 

3.4.1 Transportdaten erfassen 
 

• Button  in der Ansicht „Zugeingang voranmelden“ anklicken. 

• Es öffnet sich der Dialog „Transporte bearbeiten“. 
 

 
 
 

 Reihung ändern 
 

 
Wagen hinzufügen 
 

 
Container hinzufügen 
 

 
Gut hinzufügen 
 

 
Gefahrgut hinzufügen 
 

 
Ausgewählte Daten löschen 
 

 
Wagenlisten per Excel laden 
 
Herunterladen: Siehe 3.4.1.5.1 Vorlage für Wagenliste per Excel 
herunterladen 
 
Hochladen: Siehe 3.4.1.5.1.2 Upload der Excel-Listen 
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3.4.1.1 Wagen hinzufügen 

 

• Button  antippen. 
• Es öffnet sich der Erfassungsdialog. 
 

 
 
 

 
Speichern 
 

 
Dialog schließen 
 

 
Vollbildansicht 

• Vollbildansicht beenden mit Button  

 

Wagennummer Wagennummer (in der Regel 12-stellig numerisch) 
(Dynamisches Suchfeld, filtert ab der ersten Eingabe.) 

 
Hinweis: Es dürfen KEINE Leerzeichen oder Bindestriche eingetragen 

werden. 
Gattung Wagengattung 

(wird automatisch ausgefüllt, wenn hinterlegt) 
Bestehende Daten 
ändern 

Bei Aktivierung können Länge, Gewicht und Anzahl Achsen des 
Wagens verändert werden 
(Aktivierung durch „Haken“ setzen) 

Länge Wagenlänge über Puffer 

Tara Wagen Eigengewicht des Wagens (Leergewicht) 

Anzahl Achsen Anzahl der Achsen des Wagens 

Plomben (international) für den Zoll Plombennummer 

• Zum Hinzufügen Button  antippen. 

MRN Registriernummer für den internationalen Verkehr (Zoll) 

• Zum Hinzufügen Button  antippen 

Lademittel Menge und Angabe der Lademittel 

• Zum Hinzufügen Button  antippen 
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• Nach Erfassung der Daten, den Wagen speichern . 

 
 
 
3.4.1.2 Container hinzufügen 

 
 
• Wagen markieren (antippen). 

• Button  antippen. 

• Es öffnet sich der Erfassungsdialog. 
 
 

 
 

 
Speichern 
 

 
Dialog schließen 
 

 
Vollbildansicht 

• Vollbildansicht beenden mit Button  

 

Behälternummer Nummer/Kennzeichnung des Behälters 
Behälterart Auswahlfeld 

• Sollten gekühlte Container zum Einsatz kommen, bitte auf die 
entsprechende Kennzeichnung achten z.B. „Container 20`Kühlung“. 

Tara (Behälter) Eigengewicht des Behälters/Containers (Leergewicht) 

Länge Länge des Containers 

Höhe Höhe des Containers 

Breite Breite des Containers 

High Cube Übergröße 

• Aktivieren durch Haken setzen. 

Plomben (international) für den Zoll Plombennummer 

• Zum Hinzufügen Button  antippen. 

MRN Registriernummer für den internationalen Verkehr (Zoll) 
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• Zum Hinzufügen Button  antippen 

Lademittel Menge und Angabe der Lademittel 

• Zum Hinzufügen Button  antippen 

 

• Nach Erfassung der Daten, den Container speichern . 
 

 
 
3.4.1.3 Gut hinzufügen 

 
 

• Wagen oder Container markieren (antippen). 

• Button  antippen. 
• Es öffnet sich der Erfassungsdialog. 

 

 
 
 

 
Speichern 
 

 
Dialog schließen 
 

 
Vollbildansicht 

• Vollbildansicht beenden mit Button  

 
NHM-Code Auswahlfeld 

• Warencodierung im Eisenbahngüterverkehr 
(Dynamisches Suchfeld, filtert ab der ersten Eingabe) 

Bezeichnung des 
Kunden 

Individueller Eintrag 

Verpackung Anzahl und Beschreibung der Verpackung des Gutes (z.b. Kisten)  
Nettogewicht Gewicht des Gutes 
RID Gefahrgut 
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LQ Gefahrgut mit begrenzter Menge 
Beladezeitpunkt Tag der Beladung des Wagens 
Nettogewicht (dekl.) angegebenes (nicht gewogenes) Ladungsgewicht 

Gutart Auswahlfeld (wenn in zedas®Basic Data hinterlegt) 
• eigene Warencodierung zur Angabe der gefahrenen Fracht  

Lademittel Auswahlfeld (wenn in zedas®Basic Data hinterlegt) 
Referenz-Nr. 
Ladegut 

Individueller Eintrag 

Abfall Kennzeichnung des Gutes als Abfall 
• Aktivierung durch Haken setzen. 

MRN Registriernummer für den internationalen Verkehr (Zoll)  

• Zum Hinzufügen Button  antippen 

 

• Nach Erfassung der Daten, Gut speichern . 
 
 

 
3.4.1.4 Gefahrgut hinzufügen 

 
 

• Gut markieren (antippen). 

• Button  antippen. 
• Es öffnet sich der Erfassungsdialog. 
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Speichern 
 

 
Dialog schließen 
 

 
Vollbildansicht 

• Vollbildansicht beenden mit Button  

 

Gefahrgut Auswahlfeld 
• Warencodierung im Eisenbahngüterverkehr 
(Dynamisches Suchfeld, filtert ab der ersten Eingabe nur nach UN-
Nummer) 

UN Nummer:  automatischer Eintrag nach Auswahl des Gefahrgutes  

Gefahr-Nr.:  automatischer Eintrag nach Auswahl des Gefahrgutes  

Gefahrklasse:  automatischer Eintrag nach Auswahl des Gefahrgutes  
Klassifizierungs 

code: 
automatischer Eintrag nach Auswahl des Gefahrgutes  

Verpackungs 
gruppe: 

automatischer Eintrag nach Auswahl des Gefahrgutes  

Gefahrzettel:  automatischer Eintrag nach Auswahl des Gefahrgutes 

Umweltgefährdend:  Aktivierung durch "Haken" setzen 
Explosivstoffmasse 

(kg): 
Anteil des Explosivstoffes am Gesamtgewicht 

Ansprechpartner:  Name des Gefahrgutbeauftragten des Kunden 
Telefon:  Ansprechdaten 

Fax:  Ansprechdaten 

Beschreibung:  Gefahrstoffbeschreibung (automatischer Eintrag) 
Beschreibung 
n.a.g.:  

Deklaration des Gefahrgutes durch den Absender für die Nag 
Gefahrgüter 

Sondervorschrift:  
Übernahme aus dem RID-Verzeichnis und Ergänzung mit den 
Einträgen aus der Code-Liste 

 

• Nach Erfassung der Daten, Gefahrgut speichern . 
 
 
 
3.4.1.5 Transportdaten per Excel Upload 

 
Für angelegte Aufträge können Wagenlisten via Excel importiert werden. 
 

 
Dafür gibt es drei Varianten: 
 
• KV einfach  (einfacher kombinierter Verkehr (4 Container je Wagen, 1 Gut je  
Container, 1 Gefahrgut je Gut/Container) 

 
• KV komplex  (n-Container je Wagen, n-Güter je Container, n-Gefahrgüter je  
   Gut/Container)  
 
• WLV   (Wagenladungsverkehr) 
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3.4.1.5.1 Vorlage für Wagenliste per Excel herunterladen 
 

Im Portal kann für jeden der drei Verkehre eine Beispieldatei heruntergeladen werden. 
 
 

 
 

• Button  antippen. 
 

 
 
• Auswahl der entsprechenden Datei. 
• Excel-Datei kann gespeichert und dann geöffnet oder gleich geöffnet werden. 

 

 
 
• In einem separaten Fenster öffnet sich eine Excel-Datei. 
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• Wechsel in das Tabellenblatt „example“. 
 

 
 
• Anhand der Beispiel-Tabelle sollten nun die Daten erfasst werden. 
• Die Erfassung kann direkt in der Tabelle erfolgen. 
• Für die spätere Bearbeitung von Wagenlisten aus dem Excel-Export im zedas® müssen 

bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein. Dazu gehört zwingend, das Ausfüllen von 
Pflichtfeldern. 
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3.4.1.5.1.1 Spezifikation der Tabelleninhalte 
 

 

3.4.1.5.1.1.1 KV einfach 

 

blaue Markierung  = Wagendaten 
orange Markierung  = Containerdaten 
ohne Markierung = Gutdaten 
 

 
Feld Beschreibung Restriktion Pflicht 

Nummer Positionsnummer des Wagens  Nein 
Wagon Wagennummer 

• 12-stellig inkl. Prüfziffer 
(Wagenummer kann mit 
Leerzeichen oder Bindestrich 
eingegeben werden) 

 Ja 

Tara kg Eigengewicht des Wagens in kg 
 

 Nein 

LüP mm Länge des Wagens über Puffer 
in mm 

 Nein 

Achsen Angabe der Achsenanzahl 
• Wertebereich 2-99 

 Nein 

MRN Registriernummer des Wagens 
für den internationalen Verkehr 
(Zoll) 
• Bei mehreren MRN-
Nummern, zeilenweise 
abtrennen 
MRN 1 
MRN 2 
MRN 3 

 Nein 

LE-Nr. Nummer der Ladeeinheit 
• Format 1.1, 1.2, 1.3 usw. 

 Nein 

Ladeeinheit Containernummer  Nein 

LE-Typ Ladeeinheitsart   Nein 
High Cube Überhöhe des Containers 

• Kennzeichnung mit “x” 
 Nein 

Tara Eigengewicht des Containers in 
kg 

 Nein 

Länge Länge des Containers in mm  Nein 
Breite Breite des Containers in mm  Nein 

Höhe Höhe des Containers in mm  Nein 
MRN Registriernummer für den 

internationalen Verkehr (Zoll) 
• Bei mehreren MRN-Nummern, 
zeilenweise abtrennen 
MRN 1 
MRN 2 
MRN 3 
 

 Nein 

Gut-Nr. Nummer des Gutes 
• Format 1.1.1, 1.1.2, 1.1.3 usw. 

 Nein 

NHM NHM-Code der Gutart (6 oder 
8-stellig) 

 Nein 
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Warenbezeichnung Warenbezeichnung aus NHM-
Code 
oder 
individueller Eintrag 
 
• max. 600 Zeichen 

 Nein 

Gewicht kg Gewicht des Gutes 
(Nettogewicht) 

 Nein 

MRN Registriernummer für den 
internationalen Verkehr (Zoll) 
• Bei mehreren MRN-Nummern, 
zeilenweise abtrennen 
MRN 1 
MRN 2 
MRN 3 
 

 Nein 

LQ Kennzeichnung des Gutes als 
"begrenzte Menge"  
• Kennzeichnung mit “x” 

 Nein 

Abfallcode Kennzeichnung des Gutes als 
Abfall 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

Abfallbegleitschein Nummer des 
Abfallbegleitscheins 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

Abfallnotifizierung Genehmigungsnummer 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

RID-Nr. Nummer des Gefahrgutes 
• Format 1.1.1.1, 1.1.1.2, usw. 

 Nein 

UN-Nr. exakt 4 Zahlen  Ja  
- wenn gleichzeitig 
Gefahr-Nr., 
Gefahrklasse oder 
Verpackungsgruppe 
gefüllt 

Gefahrnummer max. 4 Zahlen  Ja 
- wenn gleichzeitig UN-
Nr., Gefahrklasse oder 
Verpackungsgruppe 

Gefahrklasse Wertebereich (1, 2, 3, 4.1, 4.2, 
4.3, 5.1, 5.2, 6.1, 6.2, 7, 8, 9) 

 Ja 
-wenn gleichzeitig UN-
Nr., Gefahr-Nr. oder 
Verpackungsgruppe 
gefüllt 

Verpackungsgruppe Wertebereich (I, II, III)  Nein 
Umweltgefährdend Hinweis das Gefahrgut 

umweltgefährdend ist 
• Kennzeichnung mit “x” 

  

NAG-Bezeichnung l (max. 700 Zeichen)   
 
 
Die ausgefüllte Liste muss gespeichert werden. 
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3.4.1.5.1.1.2 KV komplex 

 

blaue Markierung = Wagendaten 
orange Markierung  = Containerdaten 
ohne Markierung = Gutdaten 
 

Feld Beschreibung Restriktion Pflicht 

Nummer Positionsnummer des Wagens  Nein 
Wagon Wagennummer 

• 12-stellig inkl. Prüfziffer 
(Wagenummer kann mit 
Leerzeichen oder Bindestrich 
eingegeben werden) 

 Ja 

Tara kg Eigengewicht des Wagens in kg 
 

 Nein 

LüP mm Länge des Wagens über Puffer 
in mm 

 Nein 

Achsen Angabe der Achsenanzahl 
• Wertebereich 2-99 

 Nein 

MRN Registriernummer für den 
internationalen Verkehr (Zoll) 
• Bei mehreren MRN-
Nummern, zeilenweise 
abtrennen 
MRN 1 
MRN 2 
MRN 3 
 

 Nein 

LE-Nr. Nummer der Ladeeinheit 
• Format 1.1, 1.2, 1.3 usw. 

 Nein 

Ladeeinheit Containernummer  Nein 

LE-Typ Ladeeinheitsart   Nein 
High Cube Überhöhe des Containers 

• Kennzeichnung mit “x” 
 Nein 

Tara Leergewicht des Containers in 
kg 

 Nein 

Länge Länge des Containers in mm  Nein 
Breite Breite des Containers in mm  Nein 

Höhe Höhe des Containers in mm  Nein 
MRN Registriernummer für den 

internationalen Verkehr (Zoll) 
• Bei mehreren MRN-Nummern, 
zeilenweise abtrennen 
MRN 1 
MRN 2 
MRN 3 
 

 Nein 

Gut-Nr. Nummer des Gutes 
• Format 1.1.1, 1.1.2, 1.1.3 usw. 

 Nein 

NHM NHM-Code der Gutart (6 oder 
8-stellig) 

 Nein 

Warenbezeichnung Warenbezeichnung aus NHM-
Code 
oder 
individueller Eintrag 
 

 Nein 
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• max. 600 Zeichen 
Gewicht kg Gewicht des Gutes 

(Nettogewicht) 
 Nein 

MRN Registriernummer für den 
internationalen Verkehr (Zoll) 
• Bei mehreren MRN-Nummern, 
zeilenweise abtrennen 
MRN 1 
MRN 2 
MRN 3 
 

 Nein 

LQ Kennzeichnung des Gutes als 
"begrenzte Menge"  
• Kennzeichnung mit “x” 

 Nein 

Abfallcode Kennzeichnung des Gutes als 
Abfall 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

Abfallbegleitschein Nummer des 
Abfallbegleitscheins 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

Abfallnotifizierung Genehmigungsnummer 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

RID-Nr. Nummer des Gefahrgutes 
• Format 1.1.1.1, 1.1.1.2, usw. 

 Nein 

UN-Nr. exakt 4 Zahlen  Ja  
- wenn gleichzeitig 
Gefahr-Nr., 
Gefahrklasse oder 
Verpackungsgruppe 
gefüllt 

Gefahrnummer max. 4 Zahlen  Ja 
- wenn gleichzeitig UN-
Nr., Gefahrklasse oder 
Verpackungsgruppe 

Gefahrklasse Wertebereich (1, 2, 3, 4.1, 4.2, 
4.3, 5.1, 5.2, 6.1, 6.2, 7, 8, 9) 

 Ja 
-wenn gleichzeitig UN-
Nr., Gefahr-Nr. oder 
Verpackungsgruppe 
gefüllt 

Verpackungsgruppe Wertebereich (I, II, III)  Nein 
Umweltgefährdend Hinweis das Gefahrgut 

umweltgefährdend ist 
• Kennzeichnung mit “x” 

  

NAG-Bezeichnung l (max. 700 Zeichen)   
 
Die ausgefüllte Liste muss gespeichert werden. 
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3.4.1.5.1.1.3  WLV 

 

blaue Markierung  = Wagendaten 
ohne Markierung = Gutdaten 
 

Feld Beschreibung Restriktion Pflicht 
Nummer Positionsnummer des Wagens  Nein 

Wagon Wagennummer 
• 12-stellig inkl. Prüfziffer 
(Wagenummer kann mit 
Leerzeichen oder Bindestrich 
eingegeben werden) 

 Ja 

Tara kg Eigengewicht des Wagens in kg 
 

 Nein 

LüP mm Länge des Wagens über Puffer 
in mm 

 Nein 

Achsen Angabe der Achsenanzahl 
• Wertebereich 2-99 

 Nein 

MRN Registriernummer für den 
internationalen Verkehr (Zoll) 
• Bei mehreren MRN-
Nummern, zeilenweise 
abtrennen 
MRN 1 
MRN 2 
MRN 3 
 

 Nein 

NHM NHM-Code der Gutart (6 oder 
8-stellig) 

 Nein 

Warenbezeichnung Warenbezeichnung aus NHM-
Code 
oder 
individueller Eintrag 
 
• max. 600 Zeichen 

 Nein 

Gewicht kg Gewicht des Gutes 
(Nettogewicht 

 Nein 

LQ Kennzeichnung des Gutes als 
"begrenzte Menge"  
• Kennzeichnung mit “x” 

 Nein 

Abfallcode Kennzeichnung des Gutes als 
Abfall 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

Abfallbegleitschein Nummer des 
Abfallbegleitscheins 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

Abfallnotifizierung Genehmigungsnummer 
• max. 50 Zeichen 

 Nein 

RID-Nr. Nummer des Gefahrgutes 
• Format 1.1.1.1, 1.1.1.2, usw. 

 Nein 

UN-Nr. exakt 4 Zahlen  Ja  
- wenn gleichzeitig 
Gefahr-Nr., 
Gefahrklasse oder 
Verpackungsgruppe 
gefüllt 



   
 

  29 

Gefahrnummer max. 4 Zahlen  Ja 
- wenn gleichzeitig UN-
Nr., Gefahrklasse oder 
Verpackungsgruppe 

Gefahrklasse Wertebereich (1, 2, 3, 4.1, 4.2, 
4.3, 5.1, 5.2, 6.1, 6.2, 7, 8, 9) 

 Ja 
-wenn gleichzeitig UN-
Nr., Gefahr-Nr. oder 
Verpackungsgruppe 
gefüllt 

Verpackungsgruppe Wertebereich (I, II, III)  Nein 
Umweltgefährdend Hinweis das Gefahrgut 

umweltgefährdend ist 
• Kennzeichnung mit “x” 

  

NAG-Bezeichnung l (max. 700 Zeichen)   

 

 
Die ausgefüllte Liste muss gespeichert werden. 

 

 
 
3.4.1.5.1.2 Upload der Excel-Listen 
 

 

 
 

• Button  antippen. 
 

 
 
• Auswahl der Vorlage. 
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• Auswahl des Dateiverzeichnisses / der Datei. 
• Die Vorlage öffnet sich im Portal. 

 

 
 
 
• Ggf. fehlende Pflichtfelddaten werden rot markiert. 
• Gelb markiert werden fehlende Daten, die ergänzt werden sollten. 
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3.4.1.5.1.3  Abschluss der Erfassung via Excel 
 

 

 
 

• Button  antippen. 
• Transportübersicht (Wagenliste) öffnet sich in neuem Dialog. 

 

 
 

• Transportdaten können weiter bearbeitet werden. 
 
 
 

3.4.2 Zugeingangsmeldung abschließen 
 
 

• Dialog „Transportdaten“ mit Button  schließen. 
 

 
 
• Transportdaten wurden ergänzt. 
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• Dialog Transportdaten mit Button  schließen. Die Ansicht springt zurück in „Zugeingang 

vormelden“. 

• Die Bearbeitungsansicht des Zugeinganges kann mit Button dem  verlassen werden. 
 
 

 

3.5 Zugausgang erfassen 
 
 

 
 

• Auftrag wählen und Button  antippen. 

• Es öffnet sich der Dialog „Zugausgang voranmelden“. 
 

 
 

• Button  antippen. 
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• Empfangsbahnhof setzen (Pflichtfeld). 

• Zugnummer, Verkehrstag, Planabfahrt können bearbeitet werden. 
• Die Wagen sind automatisch gesetzt und können per „Haken“ übernommen werden. 
 

 
Zugausgang speichern 
 

 
Zugausgang löschen 
 

 
Transporte definieren 

 
 
 

3.5.1 Transportdaten erfassen 
 

• Button  antippen. 

• Es öffnet sich der Dialog „Transporte bearbeiten“. 
 

 
 



   
 

  34 

 
 

 
Wagen hinzufügen 
 

 
Container hinzufügen 
 

 
Gut hinzufügen 
 

 
Gefahrgut hinzufügen 
 

 
Ausgewählte Daten löschen 
 

 
Wagenlisten per Excel laden 
 
Herunterladen: Siehe 3.4.1.5.1 Vorlage für Wagenliste per Excel 
herunterladen 
 
Hochladen: Siehe 3.4.1.5.1.2 Upload der Excel-Listen 
 

 

 
Die weitere Bearbeitung der Transportdaten erfolgt analog den Verfahren im Zugeingang. 
 
Wagen hinzufügen 

 
 
 
Container hinzufügen 
Gut hinzufügen 

Gefahrgut hinzufügen 
Transportdaten per Excel Upload 
 
 
 

3.5.2 Zugausgangsmeldung abschließen 
 

 

• Dialog „Transportdaten“ mit Button  schließen. 
 

 
 
• Transportdaten wurden ergänzt. 
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• Dialog Transportdaten mit Button  schließen. Die Ansicht springt zurück in „Zugausgang 

vormelden“. 

• Die Bearbeitungsansicht des Zugausganges kann mit Button dem  verlassen werden. 
 
 

 

3.6 Infrastrukturauftrag bestätigen 
 
 

• In der Disposition (zedas®cargo Operations / Kundenaufträge) wird der Kundenauftrag 
bearbeitet und auf den Status "Warten auf Kunde" gesetzt. 
 
• In Infrastrukturaufträge muss der Kunde seinen Auftrag dann noch separat bestätigen. 

 

 
 

Mit der Bestätigung, greifen dann eine Reihe von automatisierten Abrechnungsregeln, wie z.B. 
beim Stornieren. 
 
 

 

3.7 Infrastrukturauftrag stornieren 
 
• Hat ein Auftrag noch nicht den Status „Auftrag angenommen“, fallen bei bei der Stornierung 

keine Kosten kann. 
• Sobald ein Auftrag den Status „In Fahrt“ hat, ist eine Stornierung nicht mehr möglich. 
 

 
 

• Auftrag wählen und Button  antippen. 
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• Es öffnet sich eine Sicherheitsabfrage. 
 

 
 
• Abfrage mit „Ja“ bestätigen. 
• Auftrag wird als storniert ausgewiesen. 
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4 Anfrage erstellen 
 
• Eine Anfrage beinhaltet die Abstellung eines Zuges. 
• Über die Anfrage kann ebenfalls ein Auftrag mit Umschlag gebucht werden (Nordfrost). 

 

 
 
• Wechsel in den Bereich „Anfrage stellen“. 
 

 
 
• Pflichtfelder sind rot markiert. 
 
Auftraggeber Auswahlfeld (Mandantenabhängige Anzeige)  

• In der Regel wird nur die eigene Firma angezeigt. 
Sachbearbeiter Auswahlfeld (Ansprechpartner der Firma) 

(Ansprechpartner werden in zedas®cargo Basic Data hinterlegt) 
Einzelverkehr 
Regelverkehr 

Aktivierung durch Haken setzen 
 

Verkehrstag Eintrag über Kalenderansicht 
• Zeile antippen 

Ankunftszeit Geplante Ankunftszeit 
Abfahrtszeit Geplante Abfahrtszeit 
Umschlag Bei Aktivierung (Haken)können die Geplante Dauer sowie die 

Ladestelle hinterlegt werden 
Geplante Dauer Geplante Dauer des Ladungsumschlags 
Ladestelle Ladestelle des Ladungsumschlags 
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Niederlassung Auswahlfeld (Mandantenabhängige Anzeige)  
Vertrag Auswahlfeld (Mandantenabhängige Anzeige) 
Ladestelle Auswahlfeld (Mandantenabhängige Anzeige) 
Zugnummer Beide Nummern werden im Kundenauftrag in die Routenbezeichnung 

übernommen. 
Referenznummer Individueller Eintrag 

(Hier können Einträge hinterlegt werden, die später zum Filtern 
genutzt werden können.) 

Zusatzleistungen Kundenabhängige Voreinstellung 
• Über Angabe der Anzahl werden diese Leistungen gebucht. 
(Zusatzleistungen werden in zedas®cargo Basic Data definiert und 

benötigen den Flag „Anzeige Web“.) 

 
 
Beispielansicht mit Ladungsumschlag: 
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Beispielansicht ohne Ladungsumschlag (Abstellung): 
 

 
 
 Daten speichern.  
 
 

 
4.1 Besonderheit Regelverkehr 

 
 

• Im Regelverkehr können über einen bestimmten Zeitraum regelmäßige Verkehre erfasst 
werden. 
 
 

 
 

von/bis Auswahlfeld des Zeitraumes 
(über Kalenderansicht). 

Wochentage Aktivierung durch Haken setzen 
Ankunfts-/ 
Abfahrtszeit 

Uhrzeit 
(Abfahrtszeiten von Folgetagen müssen mit „+Tage“ gekennzeichnet 
werden) 

 
 
  



   
 

  40 

5 Slot Management 
 
 
Voraussetzung: 

 
• Es sind Slots vorhanden. 
• Die Slots müssen vorab in zedas®cargo Operations erstellt worden sein. 
 

 
 

5.1 Slotübersicht aufrufen 
 

In der Slotübersicht können Aufträge mit Slots gebucht werden, die das Ziel Eurogate 
haben. 
 

 
 
• Wechsel in den Bereich „Slotübersicht“. 
 

 
 

 Filterbereich  

• Standardeinstellung: von Montag der aktuellen Kalenderwoche bis zum Sonntag der 

Kalenderwoche in 7 Wochen. 
 

• Der Filter springt grundsätzlich bei dem Datum „von“ auf den Montag der 

ausgewählten Kalenderwoche, egal welcher Wochentag ausgewählt wird.  

 

• Der Filter springt grundsätzlich bei dem Datum „bis“ auf den Sonntag der 
ausgewählten Kalenderwoche, egal welcher Wochentag ausgewählt wird.  
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Hintergrund: Es kann nur nach kompletten Kalenderwochen gefiltert und angezeigt 

werden. 
 

 
 

 Slotbuchung (wenn mindestens ein Slot ausgewählt wurde) 
 

 Slotübersicht (Je Tag ein Kästchen für Früh / Mittag / Abend) 
 

Grün markiert Alle Slots im Zeitbereich des jeweiligen Tages verfügbar. 

Blau markiert Slots ausgewählt und vorgemerkt, aber noch nicht gebucht. 

Orange markiert Einige Slots im Zeitbereich des jeweiligen Tages bereits belegt.  

Rot markiert Alle Slots im Zeitbereich des jeweiligen Tages bereits belegt. 
Grau markiert Keine buchbaren Slots vorhanden 

 

 
 

5.2 Slot buchen 
 

 

5.2.1 Slotauswahl 
 

 
 
• Slot-Button für den Zeitbereich an dem Wochentag in der gewünschten Kalenderwoche 
antippen. 
• Es öffnet sich die Übersicht der Slots des ausgewählten Bereiches. 
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• Entsprechende Slots auswählen und den Button nach rechts schieben. 
 

 
 
• Der Slotbutton wechselt in der Markierung auf blau. 

 
 



   
 

  43 

 

 Sollen im eingelesenen Filterbereich, an diesen Wochentag (hier Dienstag) die Slots 

in den nächsten Wochen zur gleichen Zeit gebucht werden, kann der Button 

 genutzt werden. 
 

• Automatisch werden dann alle Slots für den gewählten Zeitraum vorgemerkt. 
 

 
 
• Die Vormerkung (blau) gilt nur für 30 Minuten. In diesen Zeitraum muss die Buchung erfolgen, 
ansonsten gehen die Slots zurück in die Auswahl.  

• Fenster schließen mit . 
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5.2.2 Slot buchen 
 

 
 

• Button  antippen. 
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 In der Anfrage werden alle "reservierten" Slots angezeigt und können noch abgewählt 

werden. 
 
• Zusatzleistungen werden durch die Veränderung der Anzahl bestellt. 
 

• Pflichtfelder sind rot markiert. 
 

Auftraggeber Auswahlfeld (Mandantenabhängige Anzeige)  
• In der Regel wird nur die eigene Firma angezeigt. 

Sachbearbeiter Auswahlfeld (Ansprechpartner der Firma) 
(Ansprechpartner werden in zedas®cargo Basic Data hinterlegt) 

Niederlassung Auswahlfeld (Mandantenabhängige Anzeige)  

Vertrag Auswahlfeld (Mandantenabhängige Anzeige) 

 

Zugnummer Beide Nummern werden im Kundenauftrag in die Routenbezeichnung 
übernommen. 

Referenznummer Individueller Eintrag 
(Hier können Einträge hinterlegt werden, die später zum Filtern 
genutzt werden können) 

Zusatzleistungen Kundenabhängige Voreinstellung 
(Zusatzleistungen werden in zedas®cargo Basic Data definiert und 

benötigen den Flag „Anzeige Web“) 
 

 
• Daten speichern. 
 

 
 
Für jeden ausgewählten Slot wird ein separater Kundenauftrag erstellt. 
 

• Ansicht mit Button  verlassen. 

• Slot sind jetzt als gebucht (orange) markiert. 
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• Nach der kostenpflichtigen Reservierung muss der Kundenauftrag noch bestätigt werden. 
Siehe 3.6 Infrastrukturauftrag bestätigen. 
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5.3 Verlängerte Slots buchen 
 

Das Buchen von Slots über einen längeren Zeitraum (z.B. ein Wochenende) kann in einem 
Arbeitsschritt erfolgen.  
 
Alle zeitlich hintereinanderliegenden Slots, zwischen Zugeingang (Start) und Zugausgang 

(Ende), werden dabei automatisch mitgebucht.  
 
Verlängerte Slots können maximal 7 Tage lang sein.  
 
Für einen verlängerten Slot, wird nur ein Kundenauftrag erstellt, egal wie viele Slots er 

enthält. 
 
 

 
 
• Einen Slotbutton antippen. 

• Es öffnet sich die Slotübersicht des Tagesabschnittes. Button  antippen. 
 
ODER  

 
 • Einen Slotbutton mit gedrückter Strg-Taste antippen. 
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• In beiden Fällen öffnet sich die Erfassung für verlängerte Slots. 
 

 
 

• Startslot (Zugeingang) durch Antippen wählen und Button . 
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• Ansicht springt in Abschnitt 2 „Zeitspanne wählen“. 

• Zeitspanne durch Antippen einer Schicht auswählen und mit Klick auf den Button 

bestätigen.  
 

 
 
• Ansicht springt in Abschnitt 3 „Endslot wählen“. 

• Endslot (Zugausgang) durch Antippen auswählen und mit Klick auf den Button 

bestätigen.  
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• Ansicht springt in Abschnitt 4 „Verladeslot wählen“. 
 

 Auswahl des Tages 

 Auswahl des Verladeslots 
 

• Verladeslot (Umschlag) auswählen und mit Klick auf den Button bestätigen.  
 

 
 
• Ansicht springt in Abschnitt 5 „Wochen wählen“. 
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• Soll diese Slotbuchung regelmäßig wiederholt werden, können nun die Wochen 
hinzugebucht werden. 

 

 Zeitraum per Kalenderansicht auswählen. 

 Button . 

 

 
 

• Die ausgewählten Wochen werden hinzugefügt. 
 

 
 

• Button  anklicken. 
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• Es öffnet sich der Dialog "Anfrage erstellen". 
 

 
 

• In der Anfrage werden alle bestellten Slots (Zeitraum) angezeigt und können noch abgewählt 
werden. 
 
• Zusatzleistungen werden durch die Veränderung der Anzahl bestellt. 
 

• Nach der kostenpflichtigen Reservierung muss der Kundenauftrag noch bestätigt werden. 
Siehe 3.6 Infrastrukturauftrag bestätigen. 
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